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Im Dienste der älteren 
Generation

Der Seniorenbund Gaspoltshofen/Altenhof war auch 
2023 wiederum für seine Mitglieder bzw. für die äl-
tere Generation unserer Gemeinde aktiv. Obmann 
Hattinger Herbert und sein Team haben wie jedes 
Jahr im Jänner ein Jahrersprogramm ausgearbeitet 
welches viel Abwechslungsreiches bereit hatte. Neben 
Stammtischen, Wanderungen und Operettenbesuch 
im Musiktheater Linz stand auch heuer wiederum der 
Besuch eines heimischen regionalen Leitbetriebes auf 
dem Programm. Die Besichtigung der Fa. Starlim und 
Sterner, einer der Weltmarktführer auf dem Gebiet der 
Kunststoff- und Spritzgussherstellung in Marchtrenk 
zeigte den Mitfahrenden welch großartige Betriebe in 
Oberösterreich angesiedelt sind.
Sprechtage zu verschiedenen aktuellen sozialen The-
men für die Mitglieder, natürlich Muttertags- und Ad-
ventfeier waren ebenfalls gut besucht.
Wie jedes Jahr wurden auch 2023 Tagesausflüge (stei-
rischer Bodensee, Bayrischer Wald) und die Fahrt zum 
Aspacher Gstanzlsingen von den Mitreisenden sehr gut 
angenommen. 
Ein absoluter Höhepunkt in diesem Jahr war der 4 Ta-
gesausflug nach Südtirol. Über Lienz, Antholzertal mit 

Wanderung am Antholzersee ging es zum Quartier in 
der Nähe von Brixen. Eine Dolomitenrundfahrt, Kal-
tern und der Kalterersee sowie der Besuch der Landes-
hauptstadt Bozen mit den  Erdpyramiden am Ritten  
rundeten die Fahrt in das „10. Bundesland Österreichs“, 
wie Südtirol auch wegen seiner Schönheit genannt 
wird, ab.
Abschließend bleibt nur noch die Erkenntnis, dass ge-
meinsame Aktivitäten der älteren Generation fit hal-

Geburtstagsjubilare 2023

Zum 80. Geburtstag
Walter Stritzinger, Altenheim
Anka Hofer, Altenheim
Helmut Schamberger, Hörbach 3
Josef Falzberger, Höft 14 (†)
Annemarie Ehart, Feldgasse 5
Maria Voraberger, Obeltsham 22
Alois Ortner, Hörbach 23/1
Josefine Herndler, Hub 5
Hedwig Berghammer, Bachhäuseln 5
Franz Maier, Unteraffnang 3
Christa Buchroithner, Hafnerstraße 13/2
Erna Mühlleitner, Gramberg 6
Karl Schmalwieser, Gartenstraße 5

Helga Raab, Wiesfleckstraße 11/1
Herbert Eislmeir, Gröming 14
Hans-Dieter Treffer, Hueb 12/3 EG
Johanna Duringer, Jeding 41
Ingeburg Weidringer, Hueb 14/9 EG
Walter Mittermayr, Feldgasse 15
Monika Kagerer, Kirchdorf 9/2
Helmut Leibetseder, Gröming 9
Ing. Johann Danner, Obeltsham 30
Hermann Voraberger, Mühlberg 2
Marianne Stockinger, Altenhof 35
Ottmar Schnepp, Wiesfleck 15
Franz Söllinger, Kronleiten 2
Robert Mayer, Hauptstraße 49

Richtigstellung
Von der Druckerei wurden versehentlich Jubilare aus dem Jahr 2022 zusätzlich eingefügt.  
Dies ist die richtige Aufstellung:

ENTSCHULDIGUNG / RICHTIGSTELLUNG

Wir, die Druckerei Haider, möchten uns sehr herzlich für die entstandenen Fehler in der Jahreszeitung 2023 bei 
der Gemeindebevölkerung von Altenhof und Gaspoltshofen entschuldigen!
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Bericht Siedlerverein  
Gaspoltshofen / Altenhof

Folgende Veranstaltungen haben heuer
stattgefunden:

• Vortrag über Schädlinge im Obst- und Gemüsean- 
 bau von Landesgartenfachberater Willi Frickh
• beim Jubiläumsbauernmarkt Gaspoltshofen waren  
 wir mit einem Stand vertreten
• Wanderung zur Ausstellung „OÖ Gartenzeit 
 Wolfsegg 2023“ (siehe Foto)

Wir möchten allen Mitgliedern 3 Geräte in Erinnerung 
rufen:

Zum einen das PV Reinigungsgerät. Standort bei Ro-
bert Schneeberger. Um die Leistung zu optimieren, ist 
es sehr sinnvoll die Anlage alle 2-3 Jahre zu reinigen.
Der Wirkungsgrad sinkt sehr stark bei Verschmutzung.
Weiters kaufte der Verein ein Pflaster- u. Flächenreini-
gungsgerät. Standort bei Seyfried Ferdinand. 
Das Gerät wird mit einem Benzinmotor betrieben, der 
eine Hochdruckpumpe antreibt. Man kann in sehr kur-
zer Zeit große Flächen reinigen. Notwendig ist nur ein 
Wasseranschluss mit mindestens 3,5 bar. 
Zu guter Letzt der Rasenkantenschneider. Standort 
Mayr Alois. Mit diesem Gerät kann man sehr effektiv 
die Ränder zwischen Rasen und Einfriedungen (Ra-
senkanten) beschneiden. Aber Achtung bei verlegten 
Mähroboterkabeln. Die Verleihpreise findet ihr für alle 
Geräte in der Geräteliste. 

Die Mitgliedschaft beim Siedlerverein bringt in jeder 
Hinsicht große Vorteile, da der Mitgliedsbeitrag pro 
Jahr von € 19.- eine gute Investition ist.

Wir freuen uns über Neuanmeldungen.
Bei Interesse wendet euch bitte an den Vorstand.
Gerade bei Personen (Familien) die einen Hausbau 
planen, ist es ein großer Vorteil Mitglied bei unserem 
Verein zu sein, da sie viele Rabattmöglichkeiten nützen 
können.
Neben vielen anderen Tätigkeiten ist eine der Haupt-
aufgaben des Vereines das Verleihen der vereinseige-
nen Geräte an die Mitglieder.

Ein herzlicher Dank geht daher an alle Gerätewarte, 
die das ganze Jahr die ihnen anvertrauten
Gerätschaften bestens warteten.

Der besondere Dank gilt den Funktionären und Hel-
fern, ohne deren Unterstützung all die Aktivitäten 
nicht durchgeführt werden könnten.

Die Vereinsleitung

ten und vor allem auch die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommt. Unter dem Motto „Gemeinsam  statt einsam“  
würden wir uns glücklich schätzen auch dich bald in der 
Gemeinschaft der Ortsgruppe begrüssen zu dürfen. Je-
der ist herzlich willkommen und  der Obmann und die 

Funktionäre freuen sich auf deinen (Ihren) Beitritt.
Wir wünschen schöne Weihnachtsfeiertage und ein vor 
allem gesundes Jahr 2024!
      
i.V. Grausgruber Manfred / Schriftführer
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02.

03.

MUSTER
FREIBAD-SAISONKARTEN online 
beantragen
 
Auch in der nächsten Badesaison 
wird die Facebookseite des Freibades 
wieder tagesaktuell über Öffnung, 
Wassertemperatur, etc. informieren.
www.facebook.com/freibad.
gaspoltshofen
 
Beantragen Sie Ihre Saisonkarte online – 
so ersparen Sie sich lange Wartezeiten! 
Wir informieren rechtzeitig auf unserer 
Homepage
www.gaspoltshofen.at und auf
Facebook!
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!!! Neu ab 2023 – für Studierende mit Klimaticket !!! 

Damit gewährleistet ist, dass auch tatsächlich beide 
Semester absolviert wurden, ist die Beantragung 

frühestens ab 1. Juni möglich! 

An das 
Marktgemeindeamt Gaspoltshofen 
Hauptstraße 53 
4673 Gaspoltshofen 
Tel.: 07735 6954 
Mail: gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at  
 
 

SEMESTERTICKET – GUTSCHEIN 
 

ANTRAG auf ÜBERWEISUNG 
für alle Studierenden der Marktgemeinde Gaspoltshofen 

 
 
 

Familien- und Vorname Antragsteller(in) 
 
 
 

 

Staatsbürgerschaft 
 

Geburtsdatum 

 

Hauptwohnsitz (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 
 

Telefon 
männlich □ 

weiblich □ 

 

Universität 
 
 
 

 

Kosten des/der Tickets 
 

€ …………………………. 

 
Ich benütze für meine Fahrten zum Studienort ein öffentliches Verkehrsmittel und beantrage 

für das Sommer- & Wintersemester 20______ den von der Marktgemeinde Gaspoltshofen 

gewährten Zuschuss. 

 
BEILAGEN (in Kopie) in Anlage: 
 
- Klimaticket oder Semesterticket für Einzel-, Wochen- oder Monatsfahrkarten zum Studienort 
 
- Zahlungsbeleg 
 
- Familienbeihilfenbescheid des Antragstellers (Finanzamt) 
 
- Inskriptionsbestätigung der UNI/FH für die betroffenen Semester 
 

 
Ich ersuche um Überweisung des Zuschusses auf meine Bankverbindung: 
 
 

Bankinstitut 
 
 

 

IBAN 
 

BIC 

 
Ich nehme die Förderungsrichtlinien als verbindlich zur Kenntnis und verpflichte mich, den Zuschuss 
zurück zu zahlen, falls ich diesen unrechtmäßig bezogen habe. 
Ich stimme der automationsunterstützten Verarbeitung und Übermittlung meiner Daten (inkl. der Daten 
aus Unterlagen u. Bestätigungen) im Sinne der Bestimmungen des Datenschutzgesetzes für Zwecke der 
genannten Förderung zu. 
 
 
 
__________________________ ______________________________ 
 Ort und Datum Unterschrift Antragsteller(in) 

Förderung Semesterticket/
Klimaticket für Studierende
 
Studierende und Besucher:innen einer FH oder eines 
Kollegs mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde 
Gaspoltshofen können bei Erfüllung der 
Voraussetzungen eine Förderung für das 
Semesterticket beantragen.
Bis dato war für jedes Semester ein eigener Antrag 
zu stellen. Die Förderung wurde in Höhe der Kosten 
für öffentliche Verkehrsmittel bis zu einem Betrag 
von maximal 75 Euro ausbezahlt.
Da von den meisten Studierenden das Klimaticket mit 
einem Jahr Gültigkeit in Anspruch genommen wird, 
ist ab sofort nur mehr ein Antrag pro Studienjahr zu 
stellen.
Damit gewährleistet ist, dass die Studierenden auch 
tatsächlich beide Semester absolviert haben und der 
Hauptwohnsitz sich über das gesamte Studienjahr 
in der Marktgemeinde Gaspoltshofen befindet, ist 
die Beantragung des Zuschusses in Höhe von max. 
150 Euro für die beiden vorangegangenen Semester 
künftig jeweils ab 01. Juni möglich.

Dem Förderungsansuchen sind folgende Unterlagen 
(in Kopie) beizulegen:
• Semesterticket für Einzel-, Wochen- oder   
 Monatsfahrkarten zum/am Studienort oder   
 Klimaticket
• Familienbeihilfebescheid des Antragstellers   
 (Finanzamt)
• + Inskriptionsbestätigung der UNI/FH für die   
 betroffenen Semester

Bei Fragen steht Ihnen das Bürgerservice unter 07735 / 6954 gerne zur Verfügung.

DOWNLOAD UNTER:

MUSTER

https://www.gaspoltshofen.ooe.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=224182577-
180&sprache=1&menuonr=218374142
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Bonus-System

bei Wechsel auf Jetons
bis 10% Bonus 

Endlich SB-Autowaschanlage in Gaspoltshofen ☺☺
3 Waschplätze und 4 SB-Staubsauger Plätze

Bernhartsdorf 8, an der B135 | Mo-Sa 6 bis 22 Uhr; So, Feiertage 8 bis 21 Uhr

Bei uns bezahlen Sie nur die echte Waschzeit!
! Waschzeit lauft erst ab Programmwahl
! Entkalktes Osmose-Wasser (Knopf 4) als letzte 

Waschprogram garantiert eine fleckenfreie Trocknung
! Wechselautomat akzeptiert Kleinmünzen bis 10 Cent 

Heißwasser mit 
MicroPulver: Lanze 

oder Bürste + 
Klarspülen + 
Lackschutz + 
Fleckenfreier 
Hochglanz =

perfekt 
glänzendes Auto

Heißwasser

4 Plätze mit Staubsauger

Geräumige 
Platzgestaltung 

für Ihre 
Fahrzeugpflege

Neu! Vorwäsche 
mit SoftschaumSoftschaum

4 x SB-Staubsauger Plätze

Bürste mit Pulver 
für verschmutzte 

Scheiben

Sauber Management GmbH | SauberManagement@gmx.at  |  +43 (0) 676 482 1772

NEUERÖFFUNG 
HUNDESALON FELLSERVICE

Mein Name ist Claudia Lichtenwagner. Mit meinem 
Lebensgefährten und unseren beiden deutschen 
Schäferhunden Nala und Astor wohne ich in 
Gaspoltshofen. Die Liebe zu Hunden begleitet mich 
schon seit Kindheitstagen und so wurde ich auch 
Mitglied beim Hundesportverein SVÖ Gaspoltshofen, 
in dem ich seit gut 10 Jahren aktiv bin. 
Anhand meiner eigenen Hunde stellte ich fasziniert 
fest, wie sehr man die Optik eines Hundes mit Hilfe der 
richtigen Ernährung, Pflegeprodukten und Techniken 
zum Positiven beeinflussen kann.
Die Fellpflege stellt einen wichtigen Bestandteil der 
Gesundheit unserer Tiere dar. Jede Hunderasse benötigt 
ein gewisses Maß an Fell- und Körperpflege – sei es der 
Schäferhund der im Fellwechsel seine Unterwolle los 
werden will oder der kleine Malteser, dessen seidiges 
Haar schnell verfilzt und daher regelmäßiger Pflege 
bedarf. Meine Ausbildung zur Tierschönheitspflegerin 
absolvierte ich in Villach bei Evelyne Bischoff die nicht 
nur mit einem unfassbar großen Allgemeinwissen über 
Hunderassen, Pflege und Krankheiten glänzt, sondern 
auch mit einer über 20-jährigen Berufserfahrung als 

selbstständige Hundefriseurin. Dankbar für die schöne 
und intensive Zeit in Kärnten freue ich mich, das 
Gelernte nun im eigenen Salon in die Tat umzusetzen. 
Jeder Hund erhält bei mir, seinen individuellen 
Bedürfnissen entsprechend, die passende Pflege. 
Ich freue mich, euch und euren Vierbeiner in meinem 
Salon in der Hauptstraße 16 (zwischen „Mein Friseur“ 
und „Fish-on“) begrüßen zu dürfen. 
Tu auch deinem Liebling etwas Gutes und vereinbare 
heute schon einen Termin per Telefon oder WhatsApp 
unter 📞 0699 14 02 19 87. 

Für weitere Infos folgt mir gerne auf Facebook und 
Instagram oder besucht meine Homepage 
www.fellservice.at

!
!
!
!

Bei uns bezahlen Sie nur die echte Waschzeit!
  Waschzeit läuft erst ab Programmwahl
  Entkalktes Osmose-Wasser (Knopf 4) als letztes
  Waschprogramm garantiert eine fleckenfreie Trocknung
  Wechselautomat akzeptiert Kleinmünzen bis 10 Cent
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Musikalische Begrüßung des 
neuen Jahres !

Ein Jahreswechsel ohne Musik ist auch in unserer 
Musikschule undenkbar. Den vielen traditionellen 
Neujahrskonzerten setzt die Landesmusikschule Gas-
poltshofen eine besondere Krone auf. 
Als Veranstalter von qualitativ hochwertigen Konzer-
ten, vergisst die Landesmusikschule nicht auf ihren 
pädagogischen Auftrag und freut sich, dass zwischen 
den Stühlen der professionellen Musiker*innen des 
Hausruck Kammerorchesters, Schüler*innen der Schule 
Platz nehmen dürfen.
Teil eines gut eingespielten und gut klingenden Or-
chesters sein zu dürfen, Musik zu spielen, die auch im 
goldenen Saal des Musikvereins erklingen könnte und 
zu erleben, wie ein professioneller Dirigent mit einem 
Klangkörper arbeitet, sind nur ein paar pädagogische 
Absichten, die in einem wunderbaren Konzert verpackt 
sein werden.
Der letztjährige Versuch, den Streicherschüler*innen 
unseres Schulverbands, die Möglichkeit zu geben, 
Orchesterluft zu schnuppern, wird auch heuer wieder 
fortgesetzt und wir freuen uns, wenn viele Besu-
cher*innen dieses Miteinander genießen können.
Mit Strauß, Mozart, Stolz und selbstverständlich dieses 
Jahr auch mit Bruckner, bietet das Orchester unter 
der Leitung von Radner Christian, mit ihrer jungen 
Unterstützung aus der Musikschule, ein schwungvolles 
und begrüßendes Programm. Die im Vorjahr gefeierte 
junge Sopranistin Martha Matscheko, wird auch dieses 
Jahr das Publikum begeistern – das garantieren wir!
Wir freuen uns, wenn sie sie mit unserem Konzert in ein 
wunderbares Jahr 2024 starten wollen.

Karten sind beim Veranstalter, der LMS Haag, unter 
07732/3481 oder unter ms-haag-hausruck.post@ooe.
gv.at zu erwerben. 

Neue Kinderzahnarztpraxis in
Regau

Die zahnärztliche Behandlung von Kindern unterschei-
det sich deutlich von der Behandlung Erwachsener. Be-
sonders Kinder wollen verstehen, warum sie eigentlich 
beim Zahnarzt sind und wie bestimmte Behandlungen 
ablaufen. Das braucht Zeit und Geduld, denn alle 
Kinder haben unterschiedlichen Bedürfnisse. Frau Dr. 
Anna Katharina Kraus und ihr geschultes Team sind ab 
sofort in den Ordinationsräumlichkeiten, derzeit diens-
tags und mittwochs tätig. Trotz unserer Bemühungen 
sind jedoch einige Behandlungen ohne zusätzliche 
Unterstützung einer Lachgassedierung oder der Durch-
führung einer Vollnarkose nicht denkbar um eine 
angst- und schmerzfreie Gesamtsanierung anbieten zu 
können. Hierfür steht ein erfahrener Facharzt für An-

ästhesie zur Verfügung. Wir freuen uns darauf kleine 
PatientInnen bis zum vollendeten 12. Lebensjahr in un-
serer Wahlarztordination „Milchzahn“ zu begrüßen. 
Gerne können Sie online einen Termin vereinbaren 
unter www.milchzahn.net oder telefonisch unter 
07672/32700.

Neujahrskonzert
Hausruck Kammerorchester

Sonntag | 5. Jänner 2014 | 20.00 Uhr
Gasthaus Wirlandler | Gaspoltshofen

Dirigent: Christian Radner
Gesang: Kerstin Eder 
 Martin Kiener 
Moderation: Christian Selinger

Eintritt: € 15,-
Kartenverkauf im Gasthaus Wirlandler
Platzreservierung bei Vorverkauf
VIP-Angebot ab 8 Personen

Neujahrskonzert
Hausruck Kammerorchester

mit Schüler*innen der Landesmusikschule

Solistin:
Martha Matscheko - Sopran

Moderation:
Guntram Zauner

Dirigent: Radner Christian

Fr. 5. Jänner 2024, 20.00 Uhr
Saal - Assista Altenhof

Eintritt: 18 € VVK
   20 € AK
   Schüler frei

Vorverkauf unter 
07732 3481 oder
ms-haag-hausruck.post@ooe.gv.at
oder 0650 4205024

Verein zur Förderung der Landesmusikschule Haag, Gaspoltshofen und Pram - Lambacherstr. 29d, 4680 Haag am Hausruck
Amt der Oö Landesregierung, Landesmusikschule Haag am Hausruck - Lambacherstr.29d, 4680 Haag am Hausruck, ms-haag-hausruck.post@ooe.gv.at
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Nachhaltiges Parken bei 
Assista

Assista Soziale Dienste GmbH eröffnet Elektro-
Ladestationen als Schritt zu mehr Nachhaltigkeit

Altenhof. In Kooperation mit der Energie AG Ober-
österreich und unterstützt durch Förderungen von 
Bund und Land OÖ hat Assista vier Ladestationen mit 
insgesamt acht Parkmöglichkeiten auf eigene Kosten 
errichtet.
Die offizielle Freigabe erfolgte bei einem Besuch des 
Geschäftsführers der Energie AG Oberösterreich, Klaus 
Dorninger, gemeinsam mit den Assista Geschäftsfüh-
rern Markus Lasinger und Hermann Wiesinger.
„Die E-Ladestationen hier am Parkplatz von Assista in 
Altenhof unterstützen die E-Mobilität in der Region 
sehr. Diese Kooperation ist ein weiterer Schritt in Rich-
tung einer komfortablen, unkomplizierten e-mobilen 
Fortbewegung“, sagt Klaus Dorninger, Geschäftsführer 
des Energie AG Vertriebs. 
Die öffentlichen Ladestationen sind nicht nur für Mitar-
beiterInnen und BesucherInnen von Assista zugänglich, 
sondern stehen auch PatientInnen und KlientInnen 
offen. Mit nahezu jeder Ladekarte können diese 
Ladestationen problemlos genutzt werden. Ein fairer 
Abrechnungsmodus nach Energiemenge anstelle einer 
Abrechnung nach Zeit wurde gewählt.
Während des Ladevorgangs sind die NutzerInnen 
herzlich dazu eingeladen, das angrenzende Café 
Hausruckwald zu besuchen und dort zu verweilen. Bei 
einem Besuch im Assista - Shop können Produkte, die 
in liebevoller Handarbeit von Menschen mit Beein-
trächtigung produziert werden, sowie EZA Produkte 
erstanden werden.
Darüber hinaus befindet sich der Parkplatz mit den 
Ladestationen an einem idealen Startpunkt für den 
beliebten Radweg zwischen Neukirchen bei Lambach 
und Haag am Hausruck entlang der ehemaligen Bahn-
strecke „Haager Lies“. Für E-Biker stehen bei Assista 
ebenfalls Lademöglichkeiten zur Verfügung.
Hermann Wiesinger, Geschäftsführer von Assista, 
betont die fortlaufenden Bemühungen des Unter-
nehmens in Sachen Umweltbewusstsein: „Mit den La-
destationen gehen wir wieder einen Schritt in Richtung 

Nachhaltigkeit.“ 
Assista Soziale Dienste GmbH ist ein Sozialunterneh-
men, das an sechs Standorten in Oberösterreich rund 
350 Menschen mit körperlichen und/oder neurologisch 
bedingten Beeinträchtigungen unterstützt und beglei-
tet. Neben der stetigen Verbesserung der Lebensquali-
tät für Menschen mit Behinderungen steht die Selbst-
bestimmung und größtmögliche Selbstständigkeit der 
Betroffenen bereits seit 45 Jahren im Fokus von Assista.

Für weitere Informationen und bei Fragen zur Nutzung 
der Ladestationen kontaktieren Sie bitte Herrn Günther 
Stelzmüller unter der Telefonnummer 0664/80631-204 
oder per Mail unter g.stelzmueller@assista.org. 

Foto: Energie AG Mathias Lauringer (honorarfrei)

Pressekontakt:
Assista Soziale Dienste GmbH
Brigitte Lasee
Email: brigitte.lasee@assista.org
0664/80631-495
www.assista.org
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Gesunde Gemeinde Altenhof und Gaspoltshofen sucht Mitglieder zur 
Erweiterung des Teams … 

Arbeitskreis und Arbeitskreisleitung 
Der Arbeitskreis in den Gesunden Gemeinden besteht aus Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern verschiedener Alters- und Berufsgruppen, denen es ein Anliegen ist, 
Gesundheitsbewusstsein in der Bevölkerung zu wecken. Er wird geführt durch eine/n 
Arbeitskreisleiter/in, arbeitet ehrenamtlich, vereins- und parteiübergreifend und ist für 
interessierte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger offen. Der Arbeitskreis arbeitet 
weitgehend selbständig und wird von der Gemeinde, sowie von Seiten der Abteilung 
Gesundheit, durch die Regionalbetreuung unterstützt (Information, Beratung, 
Programmplanung, ...). 

Der Arbeitskreis 
• erstellt lokale Gesundheitsförderungsprogramme mit unterschiedlichen Aktionen 

(Vorträge, Kurse, Gesundheitstage, gesundheitsfördernde Anschaffungen mit 
nachhaltiger Nutzung, ...) zu verschiedenen Themen und für unterschiedliche 
Zielgruppen. Als Orientierung dienen die Anliegen der Bevölkerung, aktuelle Themen 
in der Gemeinde, oberösterreichweite Schwerpunkte, sowie laufende Aktionen der 
Abteilung Gesundheit. 

• koordiniert und vernetzt bestehende Gesundheitsaktivitäten (z.B. Laufgruppen, 
Wirbelsäulengymnastik, ...) macht sie bekannt und allen zugänglich - Gesunde 
Gemeinde ist verbindend, nicht Konkurrenz! 

• nutzt örtliche Ressourcen (z.B. Ärztin/Arzt der Gemeinde/Region hält Vortrag, 
Projekte in Kooperation mit Schule, Kindergarten, Vereinen, ...). 

Der zeitliche Aufwand hält sich absolut in Grenzen, es geht lediglich darum mehrere 
Personen, die ein Interesse an Gesundheitsthemen (auch Sport und Ernährung) haben 
für die Bevölkerung zu vernetzen. Dadurch kommen breitgefächertere Themen und 
Anregungen für künftige Veranstaltungen, Kurse / Kochkurse / Sportangebote /usw. 
zusammen.  
 
Jede:r bringt seine Vorschläge ein und dadurch können neue Ideen entstehen und 
umgesetzt werden. Mütter/Väter von kleinen Kindern oder Teenagern, Senior: innen, 
Angehörige von Pflegebedürftigen, Singles, junge Erwachsene, ‚Individualsportler, die sich 
vernetzen wollen … alle haben unterschiedliche Bedürfnisse und Ansprüche und wenn man 
diese erhebt, können wir gemeinsam mehr und Interessanteres für die jeweiligen 
Zielgruppen anbieten! 

Interessierte Personen, die sich angesprochen fühlen, können sich jederzeit gerne am 
Marktgemeindeamt bei Frau Schauer melden.  
e-mail: christina.schauer@gaspoltshofen.ooe.gv.at, Tel.: 6954-22 

Gesunde Gemeinde Altenhof und Gaspoltshofen sucht Mitglieder zur 
Erweiterung des Teams … 

Arbeitskreis und Arbeitskreisleitung 
Der Arbeitskreis in den Gesunden Gemeinden besteht aus Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern verschiedener Alters- und Berufsgruppen, denen es ein Anliegen ist, 
Gesundheitsbewusstsein in der Bevölkerung zu wecken. Er wird geführt durch eine/n 
Arbeitskreisleiter/in, arbeitet ehrenamtlich, vereins- und parteiübergreifend und ist für 
interessierte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger offen. Der Arbeitskreis arbeitet 
weitgehend selbständig und wird von der Gemeinde, sowie von Seiten der Abteilung 
Gesundheit, durch die Regionalbetreuung unterstützt (Information, Beratung, 
Programmplanung, ...). 

Der Arbeitskreis 
• erstellt lokale Gesundheitsförderungsprogramme mit unterschiedlichen Aktionen 

(Vorträge, Kurse, Gesundheitstage, gesundheitsfördernde Anschaffungen mit 
nachhaltiger Nutzung, ...) zu verschiedenen Themen und für unterschiedliche 
Zielgruppen. Als Orientierung dienen die Anliegen der Bevölkerung, aktuelle Themen 
in der Gemeinde, oberösterreichweite Schwerpunkte, sowie laufende Aktionen der 
Abteilung Gesundheit. 

• koordiniert und vernetzt bestehende Gesundheitsaktivitäten (z.B. Laufgruppen, 
Wirbelsäulengymnastik, ...) macht sie bekannt und allen zugänglich - Gesunde 
Gemeinde ist verbindend, nicht Konkurrenz! 

• nutzt örtliche Ressourcen (z.B. Ärztin/Arzt der Gemeinde/Region hält Vortrag, 
Projekte in Kooperation mit Schule, Kindergarten, Vereinen, ...). 

Der zeitliche Aufwand hält sich absolut in Grenzen, es geht lediglich darum mehrere 
Personen, die ein Interesse an Gesundheitsthemen (auch Sport und Ernährung) haben 
für die Bevölkerung zu vernetzen. Dadurch kommen breitgefächertere Themen und 
Anregungen für künftige Veranstaltungen, Kurse / Kochkurse / Sportangebote /usw. 
zusammen.  
 
Jede:r bringt seine Vorschläge ein und dadurch können neue Ideen entstehen und 
umgesetzt werden. Mütter/Väter von kleinen Kindern oder Teenagern, Senior: innen, 
Angehörige von Pflegebedürftigen, Singles, junge Erwachsene, ‚Individualsportler, die sich 
vernetzen wollen … alle haben unterschiedliche Bedürfnisse und Ansprüche und wenn man 
diese erhebt, können wir gemeinsam mehr und Interessanteres für die jeweiligen 
Zielgruppen anbieten! 

Interessierte Personen, die sich angesprochen fühlen, können sich jederzeit gerne am 
Marktgemeindeamt bei Frau Schauer melden.  
e-mail: christina.schauer@gaspoltshofen.ooe.gv.at, Tel.: 6954-22 
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Gesunde Gemeinde informiert

Frauenherzen schlagen anders

Die unt er schät zt e Gef ahr  Her z-Kr eislauf -Er kr ankungen

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterienverkalkung – längst keine Probleme, die vorwiegend Männer betref-
fen. Ganz im Gegenteil: Beinahe jede zweite Frau in Österreich verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Er-
krankung.

Obwohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem Herzinfarkt betroffen sind, steigt
auch die Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, Übergewicht, Diabetes und Stress sind bei Frauen beson-
ders wichtige Risikofaktoren.

Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über
die typischen Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen leiden unter sehr atypischen Beschwer-
den wie Druck- und Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie ver-
meintlichen Magen- oder Rückenschmerzen.

Fest steht, dass Frauen bei einem akutem Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Män-
ner. Das liegt auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse – wenn
es um die eigene Gesundheit geht – oftmals zurückstellen.

Wie können Fr auen sich vor  Her z-Kr eislauf -Er kr ankungen schüt zen?

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:

 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterinwerte, Blut-
zuckerwerte, Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung).

 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen.
 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spazieren zu

gehen.
 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst.
 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht.
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ders wichtige Risikofaktoren.

Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über
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den wie Druck- und Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie ver-
meintlichen Magen- oder Rückenschmerzen.

Fest steht, dass Frauen bei einem akutem Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Män-
ner. Das liegt auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse – wenn
es um die eigene Gesundheit geht – oftmals zurückstellen.

Wie können Fr auen sich vor  Her z-Kr eislauf -Er kr ankungen schüt zen?

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:
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Die unterschätzte Gefahr: Herz - Kreislauf Erkrankung

Wie können Frauen sich vor Herz - Kreislauf - Erkrankungen schützen?
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Ein Programm des Klima- und Energiefonds der österreichischen Bundesregierung

Energiesparen 
im Haushalt: 

Beratung 
 Gerätetausch
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Caritas Oberösterreich 
Sozialberatung 
Team Energie 
Energiesparen im Haushalt 

Hafnerstraße 28 
4020 Linz 
Tel:  
0676 8776 8047 

energiesparen 
@caritas-ooe.at 
www.caritas-ooe.at 
UID-Nummer: ATU37127907 

Bankverbindung:  
Volkskreditbank AG 
IBAN: AT27 1860 0000 1900 0900 
BIC: VKBLAT2LXXX  

 
 

 
              

 
 
Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung und Gerätetausch 
 
Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem Klimaministerium den Austausch von ener-

gieintensiven Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haushalt. Die Anträge dafür werden 

über die Caritas OÖ abgewickelt. 

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die 

eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

 GIS-Gebührenbefreiung 

 Wohnbeihilfe 

 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage 

 Heizkostenzuschuss vom Land OÖ 

So funktioniert‘s:  
1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungsstelle unter www.caritas-ooe.at/energie, 

energiesparen@caritas-ooe.at oder 0676 8776 8047 
2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberechtigung 

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren 

4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haushalt angepasst und umfasst u.a. Lüften, 

Warmwasserbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen, Vermeidung von Schimmel und 

Reduktion des Stromverbrauchs 

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elektrogeräte im Haushalt überprüft und bei Bedarf 

werden kaputte oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch ausgetauscht. Getauscht werden kön-

nen Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombinationen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, E-

Herde und Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird von speziell geschulten Caritas-Mitarbeiter*in-

nen durchgeführt. 
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Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun? 

Für alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger 
 

Wien – Die Umstellung von den bisherigen Rundfunkgebühren auf den günstigeren ORF-Beitrag,  

der ab 1. Jänner 2024 für alle Hautwohnsitz-Adressen zu zahlen ist, ist im vollen Gange. Die GIS informiert 

umfassend über die entsprechenden Änderungen: Für alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmernummer 

haben, besteht dabei kein Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden automatisch 

in das neue System übernommen. Auch bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer jedoch bislang 

keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse am einfachsten 

unter orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu melden. 

Geschieht dies nicht, so wird einer Person an dieser Adresse eine Vorschreibung über die Jahresgebühr 

geschickt. Anschließend besteht noch die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) und 

auch auf Teilzahlung umzusteigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und Kunden noch Schreiben 

von der GIS, ab Jänner 2024 von der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH).  

 

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an der 

Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Geräte betrieben werden und wie viele 

Personen dort leben. Nach dem Grundgedanken „Der ORF gehört allen“ zahlt je eine volljährige Person pro 

Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat entspricht, plus etwaige 

Landesabgabe. Das ist somit günstiger, als jener Betrag, den Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Fernseher 

inklusive Radio bisher bezahlt haben. Ab Jänner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag zu 

entrichten.  

 

Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Bürgerinnen und Bürger an einem Hauptwohnsitz 

War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-Beitrag 

nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 zahlungspflichtig 

sind, jedoch noch keine Teilnehmernummer bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen und Bürger müssen für ihren 

Hauptwohnsitz eine Person registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zuge der Registrierung kann 

man auch auf eine bequeme Zahlung mit SEPA-Lastschrift umsteigen, wie es der Großteil unserer Kundinnen 

und Kunden macht. Das ermöglicht, den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; entweder zweimal im 

Jahr für jeweils sechs Monate oder sechsmal im Jahr für jeweils zwei Monate. Außerdem kann man, sobald man 

registriert ist, eine Befreiung beantragen, wenn man die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt“, sagt 

Alexander Hirschbeck, Geschäftsführer der GIS. 
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Neue Leistungen für AK-
Mitglieder 

Die anhaltende Teuerung belastet die Menschen 
in unserem Land spürbar: Neben den Kosten für 
Wohnen, Energie und Sprit werden insbesondere 
Eltern auch noch durch Nachmittagsgebühren im 
Kindergarten finanziell belastet. Die Arbeiterkammer 
Oberösterreich bietet daher ihren Mitgliedern neue 
Unterstützungen an: den Betreuungs- und den 
Mobilitätsbonus. 

Das Land OÖ kassiert trotz der Teuerung weiterhin 
bei den Eltern ab: für die Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten, für den Besuch der Krabbelstube 
oder für Tageseltern. Um die enormen Kosten 
für die Kinderbetreuung abzufedern, hat die AK 
Oberösterreich den AK-Betreuungsbonus in Höhe 
von einmalig 150 Euro ins Leben gerufen. Alle Infos 
dazu sowie die Antragsformulare finden Sie auf ooe.
arbeiterkammer.at/betreuungsbonus. 

Damit nicht genug: Die AK fordert auch weiterhin die 
kostenlose Kinderbetreuung ab dem 2. Lebensjahr 
und einen massiven Ausbau der Betreuungsangebote, 
die Vollzeitarbeit möglich machen. Denn beim 
Kinderbetreuungsangebot ist Oberösterreich nach 
wie vor absolutes Schlusslicht. „Das mangelhafte 
Kinderbetreuungs-Angebot führt dazu, dass Frauen 
ihre Talente und Potenziale in der Arbeitswelt nicht voll 
ausschöpfen können. Wenn wir dieses Potenzial nutzen 
wollen, brauchen wir endlich ein flächendeckendes, 
vollzeittaugliches und qualitätsvolles Kinderbildungs- 
und Kinderbetreuungsangebot“, sagt AK-Präsident 
Andreas Stangl.

Mobilitätsbonus für Lehrlinge
Auch für die jungen AK-Mitglieder, die eine Lehre 
machen, gibt es nun eine Unterstützung: den AK OÖ-
Mobilitätsbonus in Höhe von einmalig 100 Euro, wenn 
die Lehrlinge entweder ein Jugendticket Netz des 
OÖ Verkehrsverbundes oder ein Klimaticket haben. 
Mit dem Bonus soll auch zur häufigeren Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel motiviert werden, nicht 
nur für den Weg zur und von der Arbeit, sondern auch 
in der Freizeit. Infos und Antragsformular unter www.
fragdieak.at.

@arbeiterkammerooe
Folge uns auf TikTok:

Mit der AK OÖ  
fährst du günstiger!
100 Euro für deine Mobilität

AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus
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WTU Club Grieskirchen – Standort Gaspoltshofen 

 
Ein Projekt mit freundlicher Unterstützung der Gesunden Gemeinde Gaspoltshofen 

 

Anmeldung und Infos: 

• Gemeinde Gaspoltshofen: 07735 6954-22 
• WTU Grieskirchen: +43 676 905 33 67 

Wann?: 

• 2.2.2024 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
• 3.2.2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Investition: 

• 10,- / Teilnehmerin 

Wo? 

• Gymnastiksaal VS / NMS Gaspoltshofen 
• Hauptstraße 18 

 

     SAFETY FIRST – WEHR DICH 
      Selbstverteidigungskurs für Frauen 
 

Jede Frau / jedes Mädchen sollte selbstbewusst und angstfrei zu jeder 
Tageszeit unterwegs sein können! 

Inhalte: 

Du lernst in diesem Selbstverteidigungskurs mit WTU Wing Tsun 

• Notlösung 
• Effektive Selbstverteidigungstechniken 
• Steigerung Deiner Schlagkraft 
• Psychologische Mittel zur Deeskalation 
• Präventive Schutzmaßnahmen und Schutzpositionen 

Trainer: 

• Dr. Helge Degreif (Schulleiter WTU Club Grieskirchen) 

 

WTU Wing Tsun ist eine ganzheitliche Kampfkunst, die asiatische Weisheit und westliches Wissen 
vereint. Die erlernten Fähigkeiten sind Stressresistenz, Aufmerksamkeit, Beweglichkeit, 
Verbesserung der Gesundheit und Durchsetzungsfähigkeit – körperlich wie psychisch. Das WTU 
Wing Tsun Training stellt keinerlei Anforderungen an Kraft, Kondition, Größe, Alter oder Gewicht 
und funktioniert gleichermaßen für Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche.  

www.wtu-grieskrichen.org  
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Die Highlights mit der OÖ Familienkarte  

Kurzfassung 

• Steinbach Black Wings Linz 

Familieneintrittskarten um 20 Euro (Vorverkauf) bzw. 22 Euro (Abendkasse) zu 5 Terminen 
bei den Heimspielen der Steinbach Black Wings Linz. Die Plätze sind kontingentiert. Weitere 
Informationen unter www.familienkarte.at bzw. www.blackwings.at 

• Nächtigungsangebote für den Familien-Winterurlaub 

ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder: 1. Dezember bis 7. April: 20 % Ermäßigung auf die 
Appartementpreise.  
Austrian Sports Resorts BSFZ Obertraun: 27. Dezember bis 7. Jänner: Erwachsene: 162 Euro 
(zwei Nächte), 292 Euro (vier Nächte). Vom 23. Februar bis 25. Februar (zwei Nächte): 
Erwachsene 162 Euro, Jugendliche (bis inkl. Jahrgang 2005): 130 Euro.   
JUFA Hotels Almtal*** sowie Pyhrn-Priel***: vom 1. Dezember bis 22. März:  
10 % Ermäßigung auf Übernachtung und Frühstück. Genauere Informationen: 
www.familienkarte.at 

• Kammerhof Museum Gmunden 

Vom 3. Dezember bis 7. Jänner erhalten Familien eine Ermäßigung von 50 % auf den 
Familieneintritt. 2 Erwachsene und Kinder bis 18 Jahren zahlen 6 Euro (statt 12 Euro) 
Eintritt. Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. www.k-hof.at 

• Mein erstes Kinoerlebnis 

Freier Eintritt zur Vorstellung: „Der Mondbär-Das große Kinoabenteuer“ für auf der OÖ 
Familienkarte eingetragene Kinder in Begleitung von zumindest einem Elternteil am  
3. Jänner um 14.00 Uhr. Für Erwachsene gilt der Normalpreis. Weitere Informationen: 
www.familienkarte.at 

• Schneeschuhwandern mit der Familie 

Am 6. Jänner, 28. Jänner und 17. Februar 2024 zahlen Erwachsene nur  
49 Euro (statt 59 Euro), das 1. und 2. Kind (bis zum vollendeten  
14. Lebensjahr): 18 Euro (statt 39 Euro). Jedes weitere  
auf der OÖ Familienkarte eingetragene ist kostenlos.  
Weitere Informationen: www.familienkarte.at 

Die aktuellen Angebote finden Sie auf  
www.familienkarte.at, sowie in der App.
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Unsere Familie betreibt schon seit über 300 Jahren die Klinger 
Mühle in Gaspoltshofen. Nun suchen wir DICH für einen  

abwechslungsreichen und eigenverantwortlichen Job in unserem 
erfolgreichen Familienbetrieb. Hol dir jetzt deinen absolut  

krisensicheren Arbeitsplatz in einem großartigen Team!

Sofortiger Eintritt in Voll- und Teilzeit möglich. Bruttogehalt: € 2.150

Technischer Facharbeiter m / w     Einsatz: Mühle / Mälzerei

DEINE FÄHIGKEITEN
•  Handwerklich / technischer  

Lehrabschluss
• Selbstständiges Arbeiten
• Sauberes Auftreten
• Verlässlichkeit
• Führerschein B

DEINE AUFGABEN
• Allgemeine Lagertätigkeiten
• Absacken / Palettieren
•  Mithilfe bei der  

LKW-Verladung

Lagerarbeiter m / w

Ich freue mich auf deine Bewerbung!
Silvia Klinger
silvia@klinger-muehle.at
Tel.: +43 - 77 35 - 68 25 - 0

MÜLLER SEIN LIEGT UNS IM BLUT. 

UND DIR?

Klinger Mühle GmbH
A-4673 Gaspoltshofen, Fading 6

office@klinger-muehle.at
www.klinger-muehle.at

DEINE AUFGABEN
• Bedienung von Maschinen / Anlagen
• Überwachung der Produktion
• Qualitätskontrolle
•  Wartung / Störungsbehebung von  

Maschinen / Anlagen
• Abfüllung (Säcke / Big Bags / LKW)

DEINE FÄHIGKEITEN
• Sauberes Auftreten
• Verlässlichkeit
• Führerschein B 
• Staplerschein von Vorteil

Sofortiger Eintritt in Voll- und Teilzeit möglich. Bruttogehalt: € 2.800

   
 
 
 
 
 
 
 
 

Die LHS clean air systems GmbH sucht für den lufttechnischen Anlagenbau 

Standort Gaspoltshofen / Österreich folgende Mitarbeiter: 

 

Service- / Elektrotechniker/in (m/w/d) 

CAD-Konstrukteur/in (m/w/d) 

Projektleiter/in (m/w/d) 

After Sales Office – Teamleader (m/w/d) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter:  

https://www.entecco.com/karriere/ 

 

Sie wollen in einem sehr kollegialen Team arbeiten und einen Beitrag zu 
einer sauberen Umwelt leisten?  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post an: 
 
 
LHS Clean Air Systems GmbH  
z.Hd. Fr. Tanja Schönegger 
Hörbach 43 
4673 Gaspoltshofen 
Telefon: +43 7735/8020-0 
E-Mail: personal@lhs.at  

 
Wir erweitern unser Team und suchen daher: 

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) 
38,5 Stunden 
Aufgabengebiet 

▪    Fließbandarbeit 
▪    Etikettieren 
▪    Verpacken 

  
Entlohnung 

Das Mindestentgelt für die Stellen als Produktionsarbeiter/innen beträgt 1998,00 EUR brutto 
pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Lohnerhöhung von 9,9 % ab 01.01.2024. 

 

Industriereinigungskraft 
(m/w/d) 
38,5 Stunden (Arbeitsbeginn ab 17:00 Uhr) 
Aufgabengebiet 

▪    Reinigung von Maschinen und Produktionsanlagen 
  
Entlohnung 

Das Mindestentgelt für die Stellen als Industriereinigungskraft beträgt 2336,00 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Lohnerhöhung von 9,9 % ab 01.01.2024. 

 
Bewerbung an: office@stritzinger.at 
 
Stritzinger Import/Export GesmbH 
Ingrid Schöppl-Stritzinger 
Edt am Stömerberg 2 
A - 4673 Gaspoltshofen 
Web: www.stritzinger.at 



Dezember 2023           

17

Ich baue Kindergärten, Spielplätze, Schulen, Straßen und 
sichere Pensionen. Und das alles von meinem Schreibtisch 
aus. Mit meinem Job bei der Finanzverwaltung arbeite 
ich dank aller Steuerbeiträge jeden Tag an einer besseren 
Zukunft Österreichs. Und Du kannst das auch!

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des 
Schuljahres 2023/2024? Nutze jetzt Deine Chance auf eine 
Lehrstelle zur Steuerassistentin und zum Steuerassistenten!

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung auf  
jobboerse.gv.at.

ICH BIN LEHRLING 
IM FINANZAMT

& 
SICHERE

PENSIONEN

MORGEN VERÄNDERN, HEUTE BEWERBEN! bmf.gv.at/lehre

FO
TO

: 
B

M
F/

V
R

A
TN

Y

Der Bezirksabfallverband Grieskirchen sucht 
eine(n) engagierte(n) 

Mitarbeiter/in für 
 Öffentlichkeitsarbeit 

Abfallberatung 

40 Wochenstunden 

Einstufung: GD 14 
Bewerbungsfrist: 1. März 2024 

Dienstbeginn 1. Mai 2024 

Nähere Informationen: 

 

Tel.: 07248/65001 
www.umweltprofis.at/grieskirchen

Der Bezirksabfallverband Grieskirchen sucht 
eine(n) engagierte(n) 

Mitarbeiter/in für 
 Öffentlichkeitsarbeit 

Abfallberatung 

40 Wochenstunden 

Einstufung: GD 14 
Bewerbungsfrist: 1. März 2024 

Dienstbeginn 1. Mai 2024 

Nähere Informationen: 

 

Tel.: 07248/65001 
www.umweltprofis.at/grieskirchen

LEHRBERUFE BEI UNS: (m/w/d)

DEINE VORTEILE BEI MKW:

Elektrotechniker

Oberflächentechniker Pulverbeschichtung

Metallbau- und Blechtechniker

Industriekauffrau/-mann 

Kunststofftechniker/-formgeber

Maschinenbautechniker

Werkzeugbautechniker

bis zu 1.500€ Prämie  

Klimaticket oder Führerscheinzuschuss (B)

Gutes Betriebsklima auf DU-Wort

Attraktive Lehrlingsweiterbildungen

Gratis Mittagessen & Obst

Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr
€ 900,00 brutto/Monat.

M K W . A T  /  L E H R L I N G - 2 0 2 4

Vereinbare einen Termin und  
absolviere einen Schnupperlehre.
E: bewerbungen@mkw.at 
T: 07732 3711-0

Starte
deine Story!

bei uns!
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wo und wieviele Rauchmelder:

• Für eine Minimallösung einen Rauchmelder im Flur oder im obe-
ren Stiegenbereich

• Besser sind mehrere Warngeräte in jeder Etage
• Als optimale Lösung soll in jedem Zimmer mit Ausnahme der 

Nassräume ein Rauchmelder montiert werden

Montagetipps:

• Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte
• Nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd platzieren
• Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmern ist ein optimaler 

Montageplatz, vor allem, wenn dort elektrische Geräte wie 
Fernsehgeräte, Heizdecken usw. benützt werden

Aufgepasst:

• Alles, was verhindert, dass Rauch ins Gehäuse eindringt, könnte 
den Alarm verzögern bzw. sogar ausschließen

• Batteriewechsel: Wenn die Batterie ausgetauscht werden muss, 
ertönt in regelmäßigen Abständen von ca. 30 Sekunden ein 
Warnsignal (mindestens 1 Woche lang)

• Funktionstest: Testen Sie Ihre Rauchmelder alle drei Monate mit 
Hilfe der Prüftaste

• Alle sechs Monate sollte das Gehäuse vorsichtig gereinigt wer-
den

   Rauchmelder erhalten Sie ab ca. € 10,00 in den meisten Baumärk-
ten, im Elektrofachhandel oder auch in Online-Shops (auf CE- oder 
GS-Prüfzeichen achten!).

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

LEBENSRETTENDE RAUCHMELDER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 90% aller Brandopfer kommen nicht durch Flammen ums Leben, sondern sterben an den Folgen einer 
Rauchgasvergiftung. Eine Investition von ein paar Euro für einen batteriebetriebenen Rauchmelder schafft 
Abhilfe. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig. 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.



VERANSTALTUNGEN  Jänner / Februar / März 2024

Ankündigungen / Absagen in unseren digitalen Medien oder im Veranstaltungskalender: 
Wir bieten ALLEN Gemeindebürger:innen, Vereinen und Betrieben an, euch zu unterstützen. 

Schreibt uns ein e-mail oder ruft uns an, dann schauen wir gemeinsam, wie wir euch am besten und 
schnellsten unterstützen können! 

Meldeschluss für den Veranstaltungskalender 2. Quartal (April - Juni) ist der 01.03.2024 

VERANSTALTUNGSKALENDER DEZEMBER / JÄNNER / FEBRUAR 2023/2024 

Datum Veranstaltung Ort & Info 
01.01.2024 

ab 14:00 Uhr 
NEUJAHRSSCHIESSEN  

Kameradschaftsbund Altenhof Beim Häfnerbankerl in Altenhof 

05.01.2024 NEUJAHRSKONZERT Hausruck 
Kammerorchester mit Schüler*innen d. LMS Saal - Assista Altenhof 

09.01.2024 
10 – 12 Uhr 

Amtstag des Notariates 
Mag. Kurt Leidenmühler 4680 Haag a. H. Gasthaus Danzerwirt 

19.01.2024 – 
21.01.2024 

KLINGER HALLEN CUP 2024 
Union Fußball Turnsaal Gaspoltshofen 

20.01.2024 
ab 20:00 Uhr 

HÖFTER BALL 
Veranstaltung der FF Höft Gasthaus Danzer Wirt 

27.01.2024 HALLENCUP 2024 (Erwachsene) 
Union Fußball Turnsaal Gaspoltshofen 

02. + 03.02.2024 
Fr. 16-18 u. 

Sa. 10-12 Uhr 

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS für 
Mädchen (ab 14 Jahren) und Frauen 

WTU Club Grieskirchen, Standort 
Gaspoltshofen, Anmeldungen unter 

Tel.: 0676/905 33 67 

Gymnastikraum Schule 
Gaspoltshofen 

03.02.2024 
9:00 – 11:00 Uhr 

Bauernmarkt Gaspoltshofen 
Fisch am Tisch (inkl. Filetieren & Tipps zur Zubereitung) beim Altenheim Gaspoltshofen 

06.02.2024 
10 – 12 Uhr 

Amtstag des Notariates 
Mag. Kurt Leidenmühler 4680 Haag a. H. Gasthaus Danzerwirt 

10.02.2024 
ab 14:00 Uhr 

KINDERFASCHING 
MV Gaspoltshofen Gasthaus Wirlandler 

10.02.2024 
ab 20:00 Uhr 

FLYING HIRSCH BAR 
MV Gaspoltshofen Gasthaus Wirlandler 

02.03.2024 
09:00 - 11:00 Uhr 

Bauernmarkt Gaspoltshofen 
Fastensuppe der KFB Beim Altenheim Gaspoltshofen  

05.03.2024 
10 – 12 Uhr 

Amtstag des Notariates 
Mag. Kurt Leidenmühler 4680 Haag a. H. Gasthaus Danzerwirt 

08.03.2024 (Teil 1) 
+ 15.03.2024 

(Teil 2) Beginn 
19:00 Uhr 

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTER 
Anmeldung bzw. Information 

Tel.: 0699/19394483 (Peter Gschaider)       
e-mail: office@hundesportschule-

neumarkt.com 

Hundesportschule Neumarkt 
Grieskirchen, Vereinsheim, 

Industriegelände 5, 4720 Neumarkt 

06.04.2024 
09:00 - 11:00 Uhr 

Bauernmarkt Gaspoltshofen 
Bauernkrapfen, frisch gebacken beim Altenheim Gaspoltshofen  

 

Ankündigungen / Absagen in unseren digitalen Medien oder im Veranstaltungskalender: 
Wir bieten ALLEN Gemeindebürger:innen, Vereinen und Betrieben an, euch zu unterstützen. 

Schreibt uns ein e-mail oder ruft uns an, dann schauen wir gemeinsam, wie wir euch am besten und schnellsten unterstützen können! 
Meldeschluss für den Veranstaltungskalender 2. Quartal (April -Juni) ist der 01.03.2024 

NEUJAHRSSCHIESSEN der Prangerschützen


